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Neuer Mitarbeiter Joscha Hollmann beginnt seine Arbeit für das DIZ! 

Nach fast einem Jahr ohne feste Mitarbeiter:in konnte das Aktionskomi-

tee für ein DIZ Emslandlager, e.V. zum 1. August 2023 mit Joscha Holl-

mann einen Kurator und neuen Leiter des DIZ einstellen.  

Die Stelle wird von der Stiftung niedersächsische Gedenkstätten gefördert. Zu Joscha Holl-

manns Aufgaben gehört die Betreuung und Erweiterung der Sammlungsbestände. Dazu gehört 

insbesondere auch, die Sammlung für Öffentlichkeit und Forschung zugänglich und sichtbar 

zu halten. 

Joscha Hollmann über sich: 

In Osnabrück und 

im Bergischen 

Land aufgewach-

sen, zog es mich 

nach einer Ausbil-

dung zum Alten-

pfleger in Lübeck 

und Ostholstein 

zurück in die alte 

Heimat. In Osnab-

rück studierte ich 

Germanistik und 

Geschichte im Bachelor. Das Interesse an 

der jüngeren Vergangenheit überwog, so-

dass ich mit einem Fachmaster in Neuester 

Geschichte  das Studium abschloss. 

Zwischen 2018 und 2022 arbeitete ich als 

Hilfskraft am Institut für Migrationsfor-

schung und Interkulturelle Studien (IMIS) 

und am Lehrstuhl Neueste Geschichte und 

Historische Migrationsforschung der Uni-

versität Osnabrück sowie mehreren dort 

angesiedelten Projekten. In diesem Zu-

sammenhang war ich für die Gedenkstät-

ten Gestapokeller und Augustaschacht 

(Osnabrück) und zuletzt für die Stiftung 

Gedenkstätte Esterwegen tätig. Der 

Schwerpunkt meiner Arbeit lag auf der in-

terdisziplinären Zusammenarbeit bei der 

Fernerkundung von überformten Gewalt-

orten und der digitalen Erschließung und 

Vermittlungsmöglichkeiten solcher Orte. 

Meine Masterarbeit beschäftigte sich mit 

der Aushandlung eines sogenannten Me-

mory Regimes im ländlichen Emsland der 

1980er Jahre zwischen zahlreichen, teil-

weise bis dato unbeachteten Akteur:in-

nen, inmitten der Entstehungsphase der 

bundesdeutschen NS-Gedenkstättenland-

schaft. Dieser Ansatz ermöglichte mir das 

Aufbrechen noch jüngst von der Forschung 

reproduzierter historischer Konfliktfron-

ten. So konnte ich aufzeigen, dass es trotz 

gegenseitigem Misstrauen zwischen staat-

lichen Vertretern und zivilgesellschaftli-

chen Akteur:innen immer wieder gelin-

gende Zusammenarbeit gab. Kommunikati-

onskanäle wurden aufrechterhalten, was, 

selbst in Streitkultur, zu Veränderungen 

und Erfolgen in einer demokratischen Erin-

nerungspolitik und -arbeit führte. 

Ich freue mich sehr auf die Zusammenar-

beit mit dem Vorstand und den Mitgliedern 

des Aktionskomitees für ein DIZ Emsland-

lager e.V., den vielen Angehörigen und 

Nachfahren der ehemaligen Häftlinge und 

Gefangenen sowie auf einen produktiven 

Austausch mit den zahllosen engagierten 

Ehren- und Hauptamtlichen der bunten 

Gedenkstätten und -initiativen, der Ver-

eine und Arbeitskreise in der Region, in 

Niedersachsen und darüber hinaus. 

Ehrenamtlich engagiere ich mich seit 2021 

im Osnabrücker Kultur- und Kommunikati-

onszentrum Lagerhalle, das seit den aus-

gehenden 1970er Jahren einerseits Kon-

zerte, Kinofilme und Kulturprogramm und 

andererseits einen (Schutz-) Raum für po-

litische und zivilgesellschaftliche Gruppen 

und Vereine bietet. 

Auf eine gute Zusammenarbeit! 

Joscha Hollmann 

Erreichbar ist Joscha Hollmann über die 

Mailadresse: mail@diz-emslandlager.de 

mailto:mail@diz-emslandlager.de

